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Bisher wurden vier Empfangsstellen ein-
gerichtet: in Köln aul dem Hochhaus des
WDR, in Essen auf dem Goethe-Gymna-
sium, in Düsseldorf aul dem Mannes-
mann-Hochhaus und in Dortmund aul
dem Hochhaus der AEG. Weitere drei
Stationen sind in Bonn, Bielefeld und
L4ünster geplant (BiTd 1)

B LD r Lage der Emplangsst€l en lir. Fcpor
lagesend!ngen des WDRi D bestehende Sta-
tionen, O geplante Stationen.

Die Empfangsantenne - wie beim LJber-

tragungswagen eine Yagi-Antenne für
vertikal polarisierte Wellen - wird fern-
gesleuert in die Richtung zum Ubertra-
gungswagen gedreht; sie liefert die
Empfangsenergie für den nachgeschal-
teten Ballempfänger EU6201. Die bei
der Demodulation im Ballempfänger
wiedergewonnene NF gelangt über test
installierte Leitungen der DBP ins Außen-
studio des WDR, wo der Reportage-
beitrag aufgezeichnet oder direkt zum
Funkhaus Köln weitergeleitet wird.

BILD 2 SchnelLreporlagcwagen des wesldeul-
schen Bundiunks im Elnsatz.

Bild 2 zeigt einen der Schnellreportage-
wagen des WDR (Ford Transit, 1,75 t).

Der Wagen ist mit einem vierkanaligen
Tonmischpult der Firma Tonographie so-
wie mit zwei Tonbandgeräten der Firma
l<udelski ausgerüstet. Eine handels-
ubliche Sprechlunkeinrichtung verbindet
den Wagen mit dem Funkhaus Köln, so

daß von dort aus der Programmablauf
gesteuert werden kann.

Die Schnellreportagewagen sind so aus-
gestattet, daß sie sich auch als Relais-
Wagen einsetzen lassen. Dazu enthält
der Wagen erne zusätzliche Empfangs-
antenne und einen VHF-FN,4-Stereo-Ball-
empfange' EU 6201 (Brld 3). Eine zwei-

kreisige Bandsperre aus Filtern vom Typ

HS9041 bewirkt die notwendige Ent-
kopplung zwischen Empfänge. und Sen-
der des Wagens, damit eine Ubersteue-
rung des Ballempfängers vermieden

Zur Kontrolle der Anpassung des Sen-
ders an die Antenne sowie der abge-
strahlten Leistung. ist in der Anlennen-
zuleitung ein UHF-Wattmeter und Anpas-
sungszeiger NAU fest installiert.

Uber ein im HF-Schallfeld eingebautes
Koaxialrelais läßt sich der Sender ent-
weder auf die Außenantenne oder auf
eine künstliche Antenne schalten. Wäh
rend der Umschaltung wird über eine
Schalteinrichtung der Träger des Sen-
ders gesperrt.

Wegen der räumlichen Beschränkung
und wegen des Einsatzes für aktuelle
Ereignisse ist der Schnellreporlage-
wagen nur für Mono-Ubertragungen aus-
gelegt. Wird im Relais-Betrieb eine
Stereosendung empfangen. besorgt eine
automatische Umschalteinrichtung die
umschaltung des Senders von l\,4ono auf
Slereo. Die großen Übertragungswagen
können auch Stereobeiträge drahilos
überlragen.

Die Emplangsstellen (Bild 4) werden
vom Außenstudio des WDR fernbedient.
Ein Tonf requenz-Fernwirksystem TF 24

tFunke und Huster) gestaltet die gleich-
zeitige Übertragung von Meßwerten,
Meldungen und Befehlen über eine
Zweidrahtleitung. während bei den L/eß-
werten die Tastfrequenz des jeweiligen
Tongenerators der Höhe des l\reßwer-
tes entsprechend variiert wird, erfolgt
die Ubertragung der Befehle in codier-
ter Form. Damit können 20 Betehle sicher
übertragen werden.

Die Emplangsstellen sind mit einer auto-
matischen Modulationsschalteinrichtung
ausgerüstet, die den gleichzeiligen Emp-

BILD 3

Blick in das

Ballempfänger
EU 6201, VHF.

HS 1001'52 und

HS 9041 .

Reportageei n richtu n g des Westdeutschen Ru ndf u n ks

Seit Mitte 1971 ist beim WDR eine Repor-
tageeinrichtung in Betrieb, mit der die
Zahl der aktuellen Programmbeiträge
gesteigert werden konnte. Vorher wur-
den aktuelle Übertragungen aus Uber-
tragungswagen Über gemietete Leitun-
gen der Deutschen Bundespost in das
nächstgelegene AußenstLrdio des WDR

oder direkt zum Funkhaus Köln geleitet.
Dies ertorderte eine längerlristige Pla-
nung und VorausbestellLrng der Rund-
funk-übertragongsleitungen. Zudem
sind die Kosten für diese Leitungen mit
der Zeit erheblich gestiegen.

Zur Zeit sind sieben Hörfu n k-Ü be rtra-
gungswagen des Westdeutschen Rund-
funks mit je einem volltransistorierten
50-W-UKW-Sender HS 1001 52 von
Rohde & Schwarz aLsgerustet. D eser
Sender strahlt über eine Richtantenne,
die aLrf einem drehbaren, im Übertra-

- ounoswaqene.nqebautenKurbelmastD--:.-_
,f angebrachl ist. den Programmbeillag an

eine Emp{angsslelle in der Nähe eines
WDR-Außenstudios.
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fang und die Übertragung zweier N,4ono-

signale oder den Empiang und die Uber-
tragung eines Stereosignals ermöglicht.
Die Links Rechls-lnlormation wird dabei
einem dem Ballempfänger nachgeschal-
teten Stereomeßdecoder MSDC ent-
nom me n.

Die Erwartungen, die der WDR an die
Beportageeinrichtung geknüplt hal,
haben sich voll erfüllt. Eine Erweiterung
des Netzes ist aus diesem Grund vor-
gesehen Pläne zum weiteren Ausbau
und zur Verteinerung der drahtlosen
Reporlageeinrichtung sind beim WesF
deulschen Rundlunk bererls in Bearber
ru ng.

H. Adam (WDF)

BILD 4

Empfängerqeslell
in e ner Empiangs-

VHF-Ballemplän-
gern EU 6201.

L ebschner (WDB)

Näheres durch Leserdiensl
HS 1001 52 Kenizlll-r 58 6

EU 6201 Kennzitler 58U
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